
 
 

Niederschrift 
 
über die 10. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Montag, den 04.03.2013 um 18:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Hauses Burgstr. 8. 
 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende(r) 
 Dr. Jörg Weber  
 
Ausschussmitglieder 
 Petra Ebbinghaus  
 Uwe Nickel  
 Christoph Schlüter  
 Susann Windholz  
 
Gesetzlich vorgeschriebene beratende Mitglieder 
 Ute Butz  
 
Vertreter 
 Jutta Eifer Vertretung für Herrn Michael Tis-

sarek 
 Ursula Hebrock Vertretung für Herrn Jörg 

Schuschke 
 Gisela Hüssing Vertretung für Herrn Herrn Reiner 

Schaumburg 
 Yannick-Niklas Pauly Vertretung für Frau Christiane 

Schnell 
 Gudrun Weber Vertretung für Frau Annette 

Verhees 
 
von der Verwaltung 
 Sönke Eichner Schriftführer 
 Georg Fenske  
 Frank Nipken  
 
 
es fehlt: 
 
Ausschussmitglieder 
 Ursula Brand  
 Georg Kalkum  
 Helga Kersting  
 Rainer Schaumburg  
 Christiane Schnell  
 Jörg Schuschke  
 Michael Tissarek  
 Annette Verhees  
 
Beratende Mitglieder 
 Rebecca Irmer  
 Reiner Klausing  
 Ansgar Nowak  



2 
Niederschrift über die 10. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 04.03.2013 

 
 
 Katja Schlicker  
 Christian Schoppe  
 
Gesetzlich vorgeschriebene beratende Mitglieder 
 Doris Beinghaus  
 Dr. Engelbert Krause  
 Jürgen Löwy  
 KHK Gereon Schuh  
 
 
Tagesordnung: 
 
(Öffentlicher Teil) 
 
 1.  Anhebung der Stundensätze für Tagespflegepersonen (An-

trag CDU vom 03.03.2013) 
AN/0138/2013 

   
 1.1.  Beratung NKF-Haushalt 2013 BV/0455/2013/1 
   
 2.  Mitteilungen und Fragen  
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Der Vorsitzende begrüßt die Ausschussmitglieder. Nachdem er nach § 8 der Geschäftsord-
nung die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit festgestellt hat, eröffnet er die 
Sitzung. Er verweist auf einen Haushaltsbegleitantrag der CDU vom 03.03.2013 zur Anhe-
bung der Stundensätze für Tagespflegepersonen, der als Tischvorlage vorliegt. 
 
 
 
(Öffentlicher Teil) 
 
 
 1. Anhebung der Stundensätze für Tagespflegepersonen 

(Antrag CDU vom 03.03.2013) 
AN/0138/2013 

 
 
Der Ausschussvorsitzende bittet den Antragsteller um Erläuterung seines Antrages. Herr 
Schlüter erläutert für die CDU-Fraktion ausführlich den Antrag. 
 
Der Antrag findet im Plenum breite Zustimmung. Frau Ebbinghaus merkt an, dass in Hinblick 
auf die wertvolle Arbeit, die Tagespflegepersonen leisten, es trotz Erhöhung des Stunden-
satzes sich immer noch um eine äußerst bescheidene Bezahlung handelt. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, die Stundensätze für Tagespflegepersonen mit Auf-
baukurs bzw. mit  abgeschlossener pädagogischer Ausbildung und Grundkurs von 4,64 € auf 
5,00 € zu erhöhen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 10 ( 3x CDU, 2 x SPD, 1 x FDP, 1 x AL, 3 X freie Trä-

ger) 
 Nein-Stimmen  
 Enthaltungen  

 
 
 
 1.1. Beratung NKF-Haushalt 2013 BV/0455/2013/1 
 
 
Der Ausschussvorsitzende bittet um Nachfragen nach den zu beratenden Produkten bzw. 
Teilprodukten. 
 
Frau Ebbinghaus fragt nach, warum im Produkt 1.06.01. / 441100 Seite 337 immer wieder 
sehr krumme Beträge bei den Ergebnissen ausgewiesen werden. Frau Butz erwidert, dass 
dies von dem tatsächlichen Bedarf bzw. von der entsprechenden Anzahl der bestellten Mit-
tagessen abhängt. Die Eltern haben zwar einen Rechtsanspruch auf die Mittagsverpflegung, 
es obliegt ihnen aber, ob sie diese auch tatsächlich in Anspruch zu nehmen. 
 
Frau Hebrock fragt nach den auf Seite 334 ausgewiesenen Auszahlungen für Baumaßnah-
men. Frau Butz erläutert, das es sich dabei um die Aus- bzw. Umbaukosten der freien Träger 
hinsichtlich der U3-Betreuung handelt und verweist auf die ausführlichen Erläuterungen im 
Ausschuss. 
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Herr Hoffmann bittet um das Wort, da er kein persönlicher Vertreter eines Ausschussmitglie-
des ist, wird ihm durch den Vorsitzenden kein Rederecht eingeräumt. 
 
Frau Ebbinghaus fragt nach dem großen Unterschied von Ergebnis und Ansatz des Produk-
tes 1.06.07 / Fachbereichsumlage auf Seite 367. Herr Fenske erläutert, dass bei Druckle-
gung des Haushaltes für 2011 noch kein Abschluss vorlag und dementsprechend das Er-
gebnis mit einer 0 ausgewiesen worden ist. Dies ist aufgrund der Buchungsvorgaben durch 
civitec nur so möglich. 
 
Gleiches gilt für die Nachfrage von Frau Ebbinghaus nach dem Produkt  1.06.01 / 941100. 
Herr Fenske führt aus, dass es sich aber hierbei durch einen Übertragungsfehler nicht um 
die Unfallversicherung, sondern um die Gebäudeumlage handelt, die im Ergebnis 2011 
100.241,-€ beträgt. 
 
Frau Ebbinghaus bittet um Erläuterung des hohen Ansatzes des Produktes 1.06.03 / 
531900. Herr Eichner führt aus, dass der Ansatz dahin begründet ist, dass 2013 Radevorm-
wald wieder Veranstaltungsort und Ausrichter des internationalen Zirkuscamps ist. 
 
Die Nachfrage von Frau Ebbinghaus zum Produkt 1.06.04. / Spielplatz Lohsche Weide auf 
Seite 353 wird zuständigkeitshalber in die Sitzung des Bauausschusses verwiesen. 
 
Da es keine weiteren Nachfragen aus dem Ausschuss zum vorliegenden Haushalt gibt, er-
läutert Herr Nipken ausführlich die den Jugendhilfeausschuss betreffenden Posten „Unter-
haltsvorschuss“ aus den Anlagen zur Haushaltsberatung. Zu diesen Erläuterungen gibt es 
keine weiteren Nachfragen. 
 
Frau Ebbinghaus kritisiert vor der anstehenden Abstimmung die Beschlussformulierung. Herr 
Eichner führt aus, dass die Formulierung aufgrund des Programms „Session“ und der weite-
ren Verwendung der Vorlage so zu wählen ist. 
 
Frau Hebrock stellt den Antrag, dass der Rat den gesamten Haushalt ohne Empfehlung be-
raten und beschließen soll. Der Ausschussvorsitzende bringt sein Unverständnis dahinge-
hend zum Ausdruck,  dass dann eine Sondersitzung auch überflüssig gewesen wäre. Er 
stellt trotzdem den Antrag zur Abstimmung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 3 (2 x SPD, 1 x AL) 

 Nein-Stimmen 6 (2 x CDU, 1 x FDP, 3 x freie Träger) 
 Enthaltungen 1 (CDU) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Frau Ebbinghaus bekräftigt ihre Kritik und stellt den Antrag, dass der Beschlussentwurf durch 
die Formulierung „…Der Ausschuss empfiehlt dem Rat die Annahme…“ geändert werden 
soll. Der Ausschussvorsitzende stellt den Antrag zur Abstimmung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 4 (1 x FDP, 1 x AL, 2 x freie Träger) 

 Nein-Stimmen 4 (3 x CDU, 1 x freie Träger) 
 Enthaltungen 2 (2 x SPD) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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Der Ausschussvorsitzende stellt abschließend den Beschlussentwurf der Vorlage zur Ab-
stimmung. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss beschließt den Entwurf des Haushaltes 2013 wie von der Verwaltung vorge-
legt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 7 (3 x CDU, 1 x FDP, 3 x freie Träger) 

 Nein-Stimmen 1 (AL) 
 Enthaltungen 2 ( 2 x SPD) 

 
 
 
 2. Mitteilungen und Fragen  
 
 
Aus dem Ausschuss gibt es keine Mitteilungen und Fragen. 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende schließt die Sitzung um 18:45 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Jörg Weber    Sönke Eichner 
Vorsitzender    Schriftführer 
 
 


